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Beginn: 18:00 Uhr Sitzung-Nr: 02/sr/009/2015 

Ende: 19:50 Uhr WP.: 2014/2019  

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 10.06.2015 

im großen Sitzungssaal des Rathauses der Stadt, Hauptstraße 20, 76855 Annweiler am Trifels 

stattgefundene 9. Sitzung des Stadtrates der Stadt Annweiler am Trifels 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 02.06.2015 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 01.06.2015 schriftlich eingeladen. 

Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 23 

Zahl der Beigeordneten: 3, stimmberechtigte Beigeordnete: 0 

 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Stadtbürgermeister 

Thomas Wollenweber  

 Erster Beigeordneter 

Dr. Viktor Schulz  

 Beigeordnete 

Romy Schwarz anwesend bis TOP 15.8, 21:25 Uhr 

 Beigeordneter 

Reiner Niederberger  

 Ratsmitglieder 

Birgit Achtermann anwesend bis TOP 16.4, 22:20 Uhr 

Michael Becker  

Nathalie Bretz anwesend bis TOP 22, 22:55 Uhr 

Manfred Ehm  

Christiane Huber  

Werner Rillmann  

Elizabeth Wollenweber  

Benjamin Burckschat anwesend ab TOP 15, 20:15 Uhr 

Iris Grötsch  

Wolfgang Grötsch  

Gustav Kühner anwesend ab TOP 5, 18:35 Uhr 

Manfred Müller  

Artur Bretz  

Hans Rainer Jung  

Elisabeth Freudenmacher  

Wolfgang Karch  

Matthias Gröber  

Sonja Keßler  

Dirk Müller-Erdle  

Bernd Pietsch  

 Ortsvorsteher 

Dieter Götten  

Thomas Walter  

 Sachverständige 

Dipl.-Ing. werk-plan Frau Sailer Firma Werk-plan 

 Ferner sind anwesend 

Karl-Heinz Bosch  

Harald Düx  
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 Verwaltung 

Frank Klos  

Reiner Paul  

 Schriftführer 

Christoph Hengst  

 

Abwesend: 

 Ratsmitglieder 

Martin Berberich kein Ratsmitglied ab 08.06.2015 

Christiane Heming-Herzog entschuldigt 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Einwohnerfragestunde 

 2 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 

 3 Wahlen 

 3.1 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Bau- und Planungsausschuss 

 3.2 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Werkausschuss 

 3.3 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Verkehrsausschuss 

 3.4 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Ausschuss für den Bauhof 

 3.5 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Kulturausschuss 

 3.6 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Umwelt- und Waldausschuss 

 3.7 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss 

 3.8 Wahl von zwei ordentl. Mitgliedern in den Ausschuss für Soziales, Jugend, Senioren und Sport 

 3.9 Wahl eines stellv. Mitgliedes in den Haupt- und Finanzausschuss 

 3.10 Wahl  eines stellv. Mitgliedes Ausschuss für Stadtmarketing 

 4 Bebauungsplanverfahren „Bindersbachertal„ 4. Änderung (nördlicher Teilbereich) im 

beschleunigten Verfahren gem. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) 

1. Beratung und Beschlussfassung über die Anhörung eines Sachverständigen 

2. Beratung und Beschlussfassung über die während der Offenlage und der Beteiligung der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen  Anregungen     

3.  Satzungsbeschluss gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 88 Landesbauordnung (LBauO) 

Vorlage: 02/421/IV/761/2015 

 5 Beratung und Beschlussfassung über Änderungen an der Preisliste der Nutzungsentgelte für den 

Hohenstaufensaal Annweiler 

Vorlage: 02/419/V/185/2015 

 6 Beratung und Beschlussfassung über Änderungen an der Preisliste für die Nutzungsentgelte für die 

Stadtbücherei Annweiler 

Vorlage: 02/420/III/039/2015 

 7 Beratung und Beschlussfassung über die Beantragung von Fördermitteln aus dem Investitionsstock 

2016 

 8 Beratung und Beschlussfassung über die Benennung der Weinlage in Annweiler-Gräfenhausen 

 9 Beratung und Beschlussfassung über einen Straßennutzungsplan der Stadt Annweiler am Trifels 

Vorlage: 02/422/IV/768/2015 

 10 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 11 Anträge und Anfragen 

 12 Informationen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 

 

 

 1 Einwohnerfragestunde 

 

Keine Fragen durch Einwohner. 

 

Der Vorsitzende gab an, dass der Tagesordnungspunkt 8 gestrichen wird, da der Stadtrat in der letzten 

Sitzung bereits entschieden hat. Die Entscheidung des Ortsbeirats soll am 16.06.2015 fallen. 

 

 2 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 

 

Der Vorsitzende verpflichtete Ratsmitglied Iris Grötsch gem. § 30 Abs. 2 GemO. 

 

 3 Wahlen 

 

Die CDU-Fraktion stellte den Antrag diesen TOP inkl. Unternummern zurückzustellen, da sie noch keine 

Wahlvorschläge vorberaten konnte.  

 

Der komplette TOP 3 (inkl. 3.1 – 3.10) wurde einstimmig vom Rat zurückgestellt. 

 

 3.1 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Bau- und Planungsausschuss 

 

 3.2 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Werkausschuss 

 

 3.3 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Verkehrsausschuss 

 

 3.4 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Ausschuss für den Bauhof 

 

 3.5 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Kulturausschuss 

 

 3.6 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Umwelt- und Waldausschuss 

 

 3.7 Wahl eines ordentl. Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss 

 

 3.8 Wahl von zwei ordentl. Mitgliedern in den Ausschuss für Soziales, Jugend, Senioren und 

Sport 

 

 3.9 Wahl eines stellv. Mitgliedes in den Haupt- und Finanzausschuss 

 

 3.10 Wahl  eines stellv. Mitgliedes Ausschuss für Stadtmarketing 
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 4 Bebauungsplanverfahren „Bindersbachertal„ 4. Änderung (nördlicher Teilbereich) im 

beschleunigten Verfahren gem. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) 

1. Beratung und Beschlussfassung über die Anhörung eines Sachverständigen 

2. Beratung und Beschlussfassung über die während der Offenlage und der Beteiligung der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen  Anregungen     

3.  Satzungsbeschluss gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 88 Landesbauordnung 

(LBauO) 

Vorlage: 02/421/IV/761/2015 

 

Der Bebauungsplan „Bindersbachertal“ 4. Änderung (nördlicher Teil) soll im Bereich der alten 

Tennisplätze geändert werden. 

 

Hier soll eine Wohnbebauung entstehen. 

 

Die Offenlage und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange des 

Bebauungsplanentwurfes ist nun abgeschlossen. Der Stadtrat hat über die eingegangenen Anregungen, 

welche in der Sitzung vorgetragen werden zu beraten und zu beschließen. Die Stellungnahme des Planers 

wird in der Sitzung vorgetragen. 

  

Wenn keine Änderungen des Bebauungsplanes mehr anstehen, kann dieser dann als Satzung beschlossen 

werden. 

 

Der Stadtrat beschloss einstimmig, dass die Planerin vom Büro Werk-Plan, Kaiserslautern, als 

Sachverständige gehört wird. 

 

Der Stadtrat schloss sich einstimmig den Ausführungen und Abwägungsvorschlägen der Planerin an. 

 

Der Stadtrat beschloss einstimmig den Bebauungsplan „Bebauungsplanverfahren „Bindersbachertal“ 

4.Änderung (nördlicher Teil) als Satzung, gem. § 10 BauGB. 

 

Die Satzung umfasst folgende Unterlagen: 

- Rechtsfestsetzungen M1:1000 

- Schriftliche Festsetzungen 

- Begründung 

 

Des Weiteren beschloss der Stadtrat einstimmig die bauordnungsrechtlichen Bestimmungen des 

Bebauungsplanes „Bebauungsplanverfahren „Bindersbachertal“ 4.Änderung (nördlicher Teil) als Satzung 

gem. § 88 Landesbauordnung (LBauO) 

 

 5 Beratung und Beschlussfassung über Änderungen an der Preisliste der Nutzungsentgelte für 

den Hohenstaufensaal Annweiler 

Vorlage: 02/419/V/185/2015 

 

Nach Vorberatungen im Kulturausschuss, empfiehlt der Haupt und Finanzausschuss einstimmig die 

angehängten Änderungen: 

Die bisherigen Nutzungsentgelte sind für die Kunden teilweise nicht nachzuvollziehen. Durch eine  

Anpassung der Nutzungsentgelte sollen diese für die Kunden leichter verständlich sein, aber auch für den 

Betriebsleiter einfacher zu handhaben sein.  

Um in Zukunft für mehr Fairness gegenüberdem Kunden zu sorgen, soll das technische Angebot aus dem 

All-Inclusive-Paket herausgenommen werden: Alle technischen Ausstattungen (z.B. Bühnenpodeste oder 

Mikrofone) werden von nun an separat berechnet und sind nicht mehr in den Nutzungsentgelten der 

jeweiligen Räume enthalten. 

Um mit anderen Hallen/Räumlichkeiten, welche deutlich günstiger sind, besser konkurrieren zu können, 

werden sich die Nutzungsentgelte für den Großen Saal moderat verringern.  

Trotz günstigerer Nutzungsentgelte kann, bei ganzheitlicher Nutzung der angebotenen technischen 

Ausstattung, eine Umsatzsteigerung erreicht werden.  
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Festgelegt werden müssen ebenso die Mieten der Neuanschaffungen und der Zusatzleistungen.  

Als Referenz wurden der Kurpfalzsaal in Edenkoben, das Haus des Gastes in Bad Bergzabern und die 

Festhalle in Herxheim herangezogen, da der Hohenstaufensaal mit diesen in direkter Konkurrenz steht.  

 

Nutzungsentgelte HSA 

Küche: 

Küche mit Geräten     200 €  

Küche ohne Geräte     100 €  

Großer Saal 

Sommer      345 € 

Winter       395 € 

Kleiner Saal 

Sommer      125 € 

Winter       150 € 

Hinteres Foyer mit Ausschanktheke 

Sommer      80 € 

Winter       100 € 

Kleiner Saal und Foyer 

Sommer      200 € 

Winter       245 € 

Backstage Lounge 

Sommer      40 € 

Winter       50 € 

Gewölbekeller 

Sommer       120 € 

Winter       180 € 

Vorplatz 

Ganzjährig      100 € 

Gesamtmiete Hohenstaufensaal 

Sommer      850 € 

Winter        1050 € 

 

Technik: 

Techniker      30 €/Stunde 

Beamer und Leinwand Großer Saal   50 € 

Beamer und Leinwand Kleiner Saal   25 € 

Mobile Tonanlage inkl. einem(Funk-)Mikrofon  50 € 

LED-Strahler      4,50 €/Stück 

PA       50 € 

I-Live (Tonmischpult)     25 € 

Lightcommander (Lichtmischpult)   20 € 

Funkmikrofon      10 €/Stück 

Headset      10 €/Stück 

di-Box       5 €/Stück 

Monitor (-Wege)     10 €/Stück 

Nahfeldbeschallung     10 €/ Stück 

CD-Player      10 € 

Zuspielung der Saalsumme auf Foyer   15 € 

Vorschaumonitor     15 € 

Laptop       15 € 

Benutzung des Frontlichts    50 € 

Headset, inkl. Funktstrecke (inkl. Zubehör)  15 € 

 

 

 

 



Seite 6 

Reinigung 

Großer Saal, inkl. Toiletten    50 €* 

Kleiner Saal, inkl. Toiletten    30 €* 

Foyer, inkl. Toiletten     30 €* 

Foyer und Kleiner Saal, inkl. Toiletten   50 €* 

Gewölbekeller, inkl. Toiletten    30 €* 

Küche        20 €* 

* (+ evtl. Mehraufwand bei massiver Verschmutzung: 18,50 €/Stunde Reinigung) 

 

Geschirr & Bestecke (Die Reinigung der Mietartikel ist im Preis inbegriffen) 

Kuchenteller      0,15 €/je Stück 

Tasse mit Unterteller     0,25 €/je Stück 

Menüteller, flach     0,25 €/je Stück 

Suppenteller  0,20 €/je Stück 

Besteck  0,15 €/je Stück 

Kombipreis Kaffee und Kuchen 0,60 €/je Stück 

Kombipreis Menü mit Suppe 0,65 €/je Stück 

Kombipreis Menü ohne Suppe 0,50 €/je Stück 

Gläser (ohne Logos, mit Eichen): 

Weingläser (0,25l) mit Stil von Schott und Zwiesel 0,30 €/je Stück 

Sektgläser (0,1l) mit Stil von Schott und Zwiesel 0,30 €/je Stück 

Schorle/ Schoppengläser  0,15 €/je Stück 

Wasser und Saftgläser mit Stil (ohne Eiche) 0,10 €/jeStück 

Gläser (mit Logos, mit Eichen): 

Bierglas, Pils (0,33l)  0,10 €/je Stück 

Weizenbierglas (0,5l) 0,10 €/ je Stück 

 

Mieten, Sonstiges 

Runde Tischdecke, weiß, Ø  300cm, inkl. Reinigung 13 €/je Stück 

Runde Tischdecke, rot, Ø 230cm,  inkl. Reinigung 11 €/je Stück 

Hussen für Bistrotische, weiß, inkl. Reinigung  6 €/je Stück 

Stehtische, inkl. weiße Husse    10 €/je Stück 

Stehtisch      4,50 €/je Stück 

Loungemöbel, Sessel     4,50 €/je Stück 

Loungemöbel, Tisch     3,50€/je Stück 

Bar  15 €/je Stück(nur inbegriffen, wenn hinteres 

Foyer gemietet) 

Kaffeemaschine (100 Tassen) 15 € 

 

Sonstige Leistungen 

Wand einziehen/ ausziehen    je Wand 10 € 

 

Der Stadtrat beschloss einstimmig die Preisliste für die Nutzungsentgelte und Mieten im 

Hohenstaufensaal ab dem 01.07.15 festzusetzen. 

 

 6 Beratung und Beschlussfassung über Änderungen an der Preisliste für die Nutzungsentgelte 

für die Stadtbücherei Annweiler 

Vorlage: 02/420/III/039/2015 

 

Die Preisstruktur der Stadtbücherei Annweiler soll wie folgt angepasst werden. 

 

Die Jahresbeiträge sollen erhöht werden: 

Für Erwachsene:     von 8 auf 12 Euro 

Für Jugendliche/Senioren/Bedürftige:  von 4 auf 5 Euro (Kinder bis 14 Jahre bleiben frei) 

Für Familien:      von 15 auf 18 Euro 
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Die Ausleihgebühren sollen erhöht werden: 

 

Für DVD´s:    von 1,50 auf 2 Euro pro Woche 

Für CD´s:    von 0,50 auf 1 Euro pro Woche 

Für die Fernleihe:  von 4 auf 5 Euro 

 

Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Preisstruktur der Stadtbücherei Annweiler entsprechend 

zu ändern. 
 

 7 Beratung und Beschlussfassung über die Beantragung von Fördermitteln aus dem 

Investitionsstock 2016 

 

Der Stadtrat beschloss einstimmig die weiteren Maßnahmen zur Beantragung von Fördermittel aus dem 

Investitionsstock 2016 für die förderfähigen Investitionsausgaben aus dem Investitionsplan im Haushalt 

2015. 

 

 8 Beratung und Beschlussfassung über die Benennung der Weinlage in Annweiler-

Gräfenhausen 

 

TOP abgesetzt.  

 

 9 Beratung und Beschlussfassung über einen Straßennutzungsplan der Stadt Annweiler am 

Trifels 

Vorlage: 02/422/IV/768/2015 

 

Im Rahmen des Landesverkehrsfinanzierungsgesetz - Kommunale Gebietskörperschaften 

(LVFGKom)ist der Ausbau von Gemeindestraßen grundsätzlich förderungsfähig, wenn es sich um 

„verkehrswichtige innerörtliche Straßen“ handelt. 

 

Die Festlegung dieser „verkehrswichtige innerörtliche Straßen“ erfolgt in einem sog. 

Straßennutzungsplan. 

 

Das Bauamt der Verbandsgemeinde hat einen solchen Straßennutzungsplan für die Stadt Annweiler am 

Tr. aufgestellt und mit dem Landesbetreib Mobilität (LBM), Speyer, abgestimmt. 

 

Im Rahmen des Straßennutzungsplanes sollen die Straßen „Altenstraße“, „Flitschberg“, „Hauptstraße“ 

mit Ausnahme des Abschnittes der Fußgängerzone sowie Teile des Burgenrings als verkehrswichtige 

innerörtliche Straßen festgestellt werden. 

 

Entgegen der Auffassung des Bauamtes, stufte der LBM, die Straßenzüge „Friedrich-Ebert-Straße“, 

„Bahnhofstraße“, „Prof. Nägele-Platz“ sowie die „August-Bebel-Straße“ und den Abschnitt der Straße 

„Burgenring“ von der Scharfeneckstraße bis zur Lindelbrunnstraße als keine verkehrswichtige 

innerörtliche Straßen ein. Evtl. Baumaßnahmen in diesen Straßen wären somit 

nach dem LVFGKom nicht förderfähig. 

 

Der Stadtrat hat nun den Straßennutzungsplan formal zu beschließen. 

 

Der Stadtrat beschloss den der Niederschrift als Anlage beigefügten Straßennutzungsplan und die 

zusätzliche Beantragung von weiteren verkehrswichtigen innerörtlichen Straßen. Diese sind: Friedrich-

Ebert-Straße, Bahnhofstraße, Prof.Nägele-Platz, August-Bebel-Straße und der Abschnitt der Straße 

Burgenring von der Scharfeneckstraße bis zur Lindelbrunnstraße. Hierzu sollen nochmals Gespräche mit 

dem LBM geführt werden. 

 

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig. 
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 10 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 

Der Stadtrat beschloss einstimmig folgende Spende anzunehmen: 

 

- 4.000 Euro Spende durch die Firma Buchmann für die Sanierung des Spielplatzes in Sarnstall 

 

- 535,50 Euro Spende für Sanierung des „Pranger“ durch die Firma Holzbau M.Denzer 

 

- 1.000 Euro Spende durch die VR Bank SÜW für die Sanierung des Spielplatzes in Sarnstall 

 

- 250 Euro Spende durch die VR Bank SÜW für das Richard Löwenherz Fest 2015 

 

- 1.000 Euro Spende durch den Bindersbacher Brauchtumsverein für das Friedhofskreuz in Bindersbach 

 

- 250 Euro Spende durch den Gesangsverein Liederkranz e.V. für das Friedhofskreuz in Bindersbach 

 

- 1.000 Euro Spende durch die Stiftung der VR-Bank SÜW für das Friedhofskreuz in Bindersbach 

 

 11 Anträge und Anfragen 

 

Keine Anträge und Anfragen 

 

 12 Informationen 

 

Der Vorsitzende informierte den Stadtrat über folgende Angelegenheiten: 

 

- Nordringfest am 19.06.2015 ab 18.30 Uhr 

 

- Besuch der Landrätin im Dorfgemeinschaftshaus in Queichhambach 

 

- ab voraussichtlich 20.06.2015 wird einmal monatlich samstags ein Flo- und Trödelmarkt auf dem 

Rathausplatz stattfinden 

 

- die Liste zum Kassendienst für das 11. Richard Löwenherz Fest (24. – 26. Juli 2015) 

 

- Frau Schwarz informierte den Rat über das aktuelle Kulturprogramm sowie über den Start der weiteren 

Programme jeweils zum Quartal  

 

Der Vorsitzende verabschiedete die Zuhörer und beendete um 19.50 Uhr die öffentliche Sitzung. 

 

 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Der Schriftführer 
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